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So klein wie eine Spielzeugwelt
ein Blick der Einlädt zum Verweilen,
 bunte Schirme. Stände, Menschenreigen
ein emsiges, Wuseln ein buntes Treiben.
………………………..
Klein unscheinbar erscheint der Marktplatz- Welt
dem kleinen Buben der Anblick gefällt.
wo Händler sehr schwere Kisten tragen
ein Ratschen, Tratschen, Geschnatter- Fragen.
---------------------------
Putzig, heiter - fast winzig klein
dünkt dies Bild dem kleinen Kinde, dem Knaben,
viel größer, weiter sollte Markt noch sein
hinter der Stadtmauer - ein Fluss ein Graben.
----------------------------
Gant anders blickt ein Erwachsener vom Turm
sieht auf der Hauptstraße - Autos - Ansturm.
Sieht Fachwerkhäuser, Bäume, Mensch und Tier
nimmt all den Trubel in sein Visier.
------------------------
Er riecht den würzigen Bratwurst Duft
von Fisch, Gemüse, Brot die geschwängerte Luft,
der Andrang auf die Marktstände ist groß
hier wird recht rasch sein Geld man los!
---------------------
Doch was ist schon klein – und was ist groß
was nennt man viel – was wenig los?
Solch Blick vom Turm ins Herz man schließt
mit Freude die Gerüche den Ausblick genießt.
------------------------------------------------------
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